
                             

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Juni Juli August 2026 

 
 

Monatsspruch Juli 

Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach. 

(Amos 5,24) 
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Einwohner/Innen im Pfarrbereich,  

 

Wenn ich unglücklich sein möchte, dann gibt es ein zuverlässiges Mittel dafür: Das 

Vergleichen. Ich vergleiche mich ja nie mit denen, denen es schlechter geht, die 
weniger haben oder darstellen, sondern mit denen, die vermeintlich klüger, reicher, 

schöner sind als ich selbst. 

Das Bild zwingt geradezu zum Vergleich. Das Spielzeugauto und die Nobelkarosse. Das 

Bild führt vor Augen, wie unsinnig das Vergleichen ist: Der Dreijährige wird 

schnurstracks zum Bobby-Car laufen, der 30-Jährige aller Wahrscheinlichkeit nach 

zum A3. Obwohl das Vergleichen so unsinnig ist, können wir nicht aus unserer Haut 

heraus. Es beginnt schon im frühesten Alter, wenn Eltern ihre Kinder miteinander 

vergleichen. Wurzel von Unzufriedenheit und Angst. In der Schule ist eine „Eins“ 

manchmal noch schöner, wenn die beste Freundin nur eine „Zwei“ hat. Auf der 
Arbeitsstelle geht es weiter. Und im Religiösen ist es auch so: Nicht, dass Gott mich 

liebt, reicht aus, sondern dass er mich mehr liebt … Woher kommt dieser Wunsch, 

besser sein zu wollen als andere? Ich glaube, es ist die Angst. Die Angst, nichts wert zu 

sein. Die Angst, so wie ich bin, nichts wert zu sein. Gegen diese Angst hilft nur, sich so 

anzunehmen, wie ich bin, weil ich daran glauben darf, dass Gott mich so annimmt, 

wie ich bin; dass Gott mich so liebt, wie ich bin. 

 

 Seien Sie herzlich gegrüßt           Ihr  Pfarrer  Bernhard Schilling  
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Johannistag Obertopfstedt  

 

Sonntag, 21. Juni Regionaler Gottesdienst zum 

Johannistag in Obertopfstedt 14.00 Uhr 

(mit anschließendem Kaffeetrinken) 
Johannes der Täufer ist eine faszinierende Persönlichkeit. 

Verwandter von Jesus. Ein halbes Jahr älter als er. Einer, der 

aneckt. Der allein durch sein Äußeres abschreckt. Da ist nichts 

Liebliches, nichts Gefälliges. Sein Auftreten für seine 

Überzeugungen kosten ihm das Leben – wie Jesus auch. 

Lange ersehnt von seinen Eltern. Am 24. Juni feiern wir 

seine Geburt. Am längsten Tag des Jahres. Danach werden 

die Tage kürzer. Sinnbild für Leben und Programm des 

Johannes:  

 
Gottesdienst mit  Kaffee 

Sonntag 12. Juli 14.00 Straußfurt 

Kirchgartenfest 
 

Orgelgottesdienst mit Kaffee  
Sonntag 26. Juli 14.00 Schwerstedt 

 

                                                                                                     

Gottesdienst mit Kaffee  
Sonntag 2. August 14.00 Grüningen 

 

 

Gottesdienst mit Kaffee  
Sonntag 2. August 14.00 Schilfa 
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Samstag, 11. Juli 17.00 Uhr St. Gangolf 
Gangloffsömmern  

Orgelkonzert mit Kantor Theophil 

Heinke Waltershausen   

 

Vorankündigung  
Samstag, 22. August 17.00 Uhr St. Gangolf 

Gangloffsömmern  
Orgelkonzert mit Kantor Chris Rodrian mit Orgelführung    

 

 

 

 

 

 

Sonntag, 12. Juli 2026 ab 13.30 Uhr  Straußfurt 

 

Samstag 25. Juli 14.00 Uhr in 
Niedertopfstedt 

Sie möchten teilnehmen? Bitte melden Sie 

sich bei Frau Unrein, Frau Herrlitz in 

Niedertopfstedt oder Frau Schubert in Straußfurt 
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-Gottesdienst in Straußfurt 

Ein Fest der Freude: Der erste Schultag soll etwas Besonderes 

sein! Wir möchten den Anfang dieses wichtigen neuen 

Lebensabschnittes unter Gottes Schutz stellen und alle 

Schulanfänger und -anfängerinnen mit ihren Eltern und Geschwistern herzlich 

einladen zum Schulanfangsgottesdienst  

Sonntag, den 16. August um 14.00 Uhr St. Petri Straußfurt 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Samstag, 8. August 2026 11.00 Uhr  
_____________________________________                          

 
Es ist verstorben und wurde kirchlich bestattet:  

Brigitte Heinemann Schwerstedt 
 

Mögen Engelchöre dir nun singen, dich heimbringen zum Paradies. Möge 

Gott dich grüßen voll Erbarmen – find in Gottes Armen Ewigkeit. (Eugen 

Eckert) 

 

 

Getauft wurden 
Damien und Maxim Hendrich (Schilfa) 

Annely Mempel (Gangloffsömmern) 
 

Kennt auch dich und hat dich lieb (Wilhelm Hey)  
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Mit einer fest beispiellosen Spendenbereitschaft hat die Kirche St. Petrus neue 

Fenster bekommen. Der Kirchbau- und Förderverein St. Petrus Grüningen hat  

mit großem Engagement den Einbau der Fenster ermöglicht.  Um die 

Sanierung der Fenster gebührend zu feiern und DANKE zu sagen laden wir 

herzlich 

zum 

Einweihungsgottesdienst  

mit anschließendem Kaffeetrinken 

und Grillen ein. Kirchbau-und 

Förderverein St. Petrus Grüningen e. 

V. und Pfarrer Bernhard Schilling  

 

 

WO? WANN? St. Petrus Kirche 
Grüningen 

Sonntag 02.08.26 
14 Uhr 
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Ein Tourist sieht in Rom einen Kardinal in einem Mercedes und darauf einen im RollsRoyce. Da sagt er zu 

seinem Begleiter: „Das nenne ich einen Geschäftserfolg! Mit einem Esel als Transporter haben sie am 

Palmsonntag angefangen!“ 

Die kleine Sarah ist böse, weil die Mutter ihr verboten hat, nach dem Zähneputzen noch ein 

Bonbon zu lutschen. Sie will deshalb ihr Nachtgebet nicht sprechen. Die Mutter ermahnt sie 

und sagt: „Wenn du nicht betest, bist du kein Gotteskind!“ Darauf Sarah: „Na und? Du bist ja 

auch keine Gottesmutter!“ 

Drei Kinder stehen auf 

dem Schulplatz, zwei 

spielen, eines steht auf 

der Seite. Fragt eine Frau: 

„Warum spielst du denn 

nicht mit den anderen 

beiden Kindern?“ – 

„Jene zwei spielen Mutter 

und Vater, und ich soll 

das Kind sein. Aber ich 

muss noch warten, bis ich 

auf der Welt bin!“ 

Nach einer heftigen Auseinandersetzung mit seinen Eltern spricht Christof sein Abendgebet: „Und lieber 

Gott, mach, dass Mami und Papi kein weiteres Kind bekommen. Sie können nicht einmal mit dem 

vorhandenen richtig 

umgehen!“ 

Herr Faber trägt auf 

seinen Schultern eine 

mannshohe Standuhr 

zur Reparatur. An einer 

Kreuzung schwenkt er 

etwas aus, sodass die 

Standuhr einem Mann 

gegen den Kopf kracht. 

– „Verflucht noch mal“, 

beschwert sich dieser, 

„können Sie denn nicht 

eine Armbanduhr 

tragen wie andere 

Leute auch?“ 
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 Straußfurt Hensch- 
leben 

Gangloff- 

sömmern 
Schilfa 

 
Schwer

- 
stedt 

Grün-
ingen 

Obertopf
- 

stedt 

Nieder- 
topfstedt 

14.06.26 10.30   09.30     

19.06.26      9.30 
Zuckertüten   

21.06.26  9.30   10.30  
14.00 

Johannistag  

28.06.26   
 Gottesdienst online     

05.07.26   
 Gottesdienst online     

11.07.26   17.00 
Orgelsommer 

    

 

12.07.26 13.30 

mit Kaffee 
      

 

25.07.26        14.00 
GoldKonfirm 

26.07.26 
    14.00 

mit Kaffee 
   

02.08.26 
     14.00 mit 

Kaffee   

08.08.26 
      10.30 

Heimat 
 

09.08.28 
   14.00 mit 

Kaffee 
    

16.08.26 14.00 
Schulanfang 

      09.30 

22.08.26   Orgel-Cocktail 

17.00 
     

23.08.26 
    14.00    

30.08.26 17.00 9.30    10.30   
 

Änderungen möglich. Bitte beachten Sie die Aushänge in den Schaukästen.  

Gottesdienst mit Neuen geistlichen Liedern  

musikalische Andacht mit Liedern aus Taize     
 
 

 Vorsitzende des Gemeindekirchenrates Gerlinde Läer In den Teichwiesen 35 

Straußfurt 036376/53840 

Pfarrer: Bernhard Schilling Thienemannstr. 24  99634 

Gangloffsömmern 036376/163822     

0176/62385305 

Gemeindepädagogin: Ramona Schilling Thienemannstr. 24  99634 

Gangloffsömmern 036376/163822        

Büro des Pfarrbereichs und 

Friedhofsverwaltung :  

Iris Schubert Ernst-Thälmannstr. 24 99634 

Straußfurt   Tel. 036376/58303 


